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Verschwörung auf Castle Cant handelt von zwei Mädchen, die 
beide einen sehr unterschiedlichen Rang belegen: Da ist zum einen 
die Bewunderungswürdige & Verehrte Tochter des Barons und 
Erhabene & Gnädige Erbin der Baronie Cant: Pauline und zum 
anderen ihre Zofe, das Waisenkind Lucy. Die Beiden leben in 
unzertrennlicher Freundschaft. Diese Freundschaft wird zum Ende 
des Buches noch auf eine große Probe gestellt. 
 
Es gibt nicht einen Streich, den Pauline und Lucy nicht machen 
würden, solange sie ihn zusammen unternehmen. Sei es eine 
Störung bei einer Hinrichtung (hört, hört!) oder eine klitzekleine 
Verschwörung gegen die Schlosswache. Doch ganz plötzlich werden 
Pauline und Lucy auseinandergerissen, als sich nach dem Tod des 
Barons herausstellt, dass Lucy die wahre Erbin der Baronie ist, das 
Schloss von Rebellen gestürmt wird und schließlich Pauline in die 
Verbannung geschickt wird. Doch Lucy ist mit dem Verlauf der 
Geschichte gar nicht einverstanden und versucht zusammen mit 
ihren Verbündeten, Pauline zu befreien. Denn sie will gar nicht 
Baronin werden sondern lieber weiterhin Paulines Zofe und Freundin 
sein. Lucy beabsichtigt gemeinsam mit Pauline für immer nach La 
Provence zu Paulines Großvater Lord Simone-Thierry zu fliehen. 
 
Verschwörung auf Castle Cant ist sehr vielseitig. Das Buch ist 
einerseits witzig, anderseits voll mit grimmigen Humor, auch ist es 
furchtbar spannend, und zum anderen richtig kompliziert. Man sieht 
es ist ein Buch, dass man am Besten mit viel Zeit in einem Stück 
durchliest. Jetzt wisst ihr schon sehr viel über das Buch, dass mit 
einem Katapultwurf nasser Wäschestücke anfängt und mit einer 
hochdramatischen Flucht nach einer sagenhaft spannenden 
Verschwörung gegen die Baronie (fast) endet. 
 
 
Viel Spaß beim lesen dieses Buches, 

      wünscht euch Luca 
 


